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Titel der Session: Five Big Ides for the Future of Mediation 
 

1. Die Zukunft kümmert sich nicht um diejenigen, die versuchen, sie vorherzusagen.  

• Unser System war nicht vorbereitet auf das, was im März 2020 begonnen hat.  

• Jedoch zeigten einzelne Personen die Resilienz, sich anzupassen, in Zeiten von 

Unsicherheiten, die nicht vorhergesehen werden konnten.  

• Wichtige Fähigkeiten sind also die Toleranz von Unsicherheit und die 

Fähigkeit, sich anzupassen.  

• Diejenigen, die einer höhere Toleranz haben für Unsicherheit, sind resilienter, 

haben weniger Angst, können besser mit Unsicherheit umgehen.  

2. Die Krise der Wahrheit. Ein Planet in Gefahr. Zurück zum Menschsein?  

• Polarisierend: Politisch, ideologisch, kulturell.  

• Der Glaube ist die neue Annäherung an die Wahrheit.  

• Es gibt nicht DIE Wahrheit: Es gibt nur meine und deine Wahrheit.  

• Die Klimakrise zeigt, dass das Bedürfnis nach Mediationskompetenz steigt, da 

es in Zukunft mehr Konfliktpotenzial geben wird.  

3. Konversionsforschung zu den Fähigkeiten für die Zukunft.  

• Wir sind mit vielen anderen rasanten Entwicklungen konfrontiert.  

• Das Management der Bevölkerungsgesundheit.  

4. Als Mediator*innen für die Zukunft gerüstet sein (Team Activity).  

• Kreativität, Emotionale Intelligenz, Kritisches Denken, 

Problemlösungsfähigkeit und Kognitive Flexibilität sind die wichtigsten 

Fähigkeiten für die Mediator*innen der Zukunft.  

• Sich auf Veränderungen einlassen und sie FÜR die Mediation nutzen.  

5. Was können Wir jetzt für die Zukunft der Mediation tun?  

• Wir können darüber nachdenken, wie wir uns als individuelle Menschen 

trainieren können, diese Fähigkeiten zu stärken und zu entwickeln.  

• Sich in Situationen zu begeben, die einem unbekannt sind, ist eine sehr gute 

Möglichkeit, die eigene Kompetenz im Umgang mit Unsicherheit zu stärken.  

• App-Empfehlung von Shashi: Lumosity (für jeden Tag).  

• Tipp1: Unsere Mediationskompetenz authentisch jeden Tag in die Welt geben.  

• Tipp2: Etwas lesen, was überhaupt nicht zum eigenen Fachbereich gehört.  

 


